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Dessentlichc Stadtverordneten Sitzung

Montag den 12 December cr Nachm 4 Uhr
Am Magistratstische anwesend die Herren Oberbürger

meister Staude Bürgermeister Schneider Stadträthe
Jochmns Keferstein Dr Krähe Lohauien Dr
Schrader Zernial Vorsitzender Herr Reg Rath a D
Gneist Schriftführer Herr Baumeister Schulze

T O 1 N a chbewilligung bei der höheren Töch
terschule und kGenehmigung zur endgültigen Be
rechnung der Titel 17 xos 5 verausgabten Beträge
auf Nach schüsse Referent Herr Herzfeld Der Magistrat
ersucht die Versammlung a ooaw der erzielten Ueberschüsse die
Nachbewilligung der Summe von 3952 Mk 34 Pf behufs
Deckung der bei dem Titel VI L poe 3 Zuschuß für die
höhere Töchterschule eingetretenen Etatüberschreitung aus
lprechen sowie fernerhin sich damit einverstanden erklären zu
wollm daß die bei Titel XVII pos 5 zur Disposition beider
städtischen Behörden über den etatsmüßigen Verlag hinaus
verausgabten 125376 Mk 23 Pf zu Lasten der gedachten
Ueberschüsse endgültig verrechnet werden Die Urmchen durch
welche die Unzulänglichkeit des für die höhere Töchterschule
etatisirten Kämmereizuschusses bedingt worden ist sind in der
beigefügten Aeußerung des Stadthäuptkassen Rendanten vom
12 November cr zutreffend dargestellt worden Die
einzelnen auf Titel XVII pos 5 angewiesenen von der Stadt
verordneten Versammlung bereits sämmtliche genehmigten Aus
gaben sind in der dem Finalabschlnsse beigegebenen bezüglichen
Uebersicht ziffermäßig nachgewiesen Der Herr Referent em
pfiehlt Namens der Finanzcommissson die Nachbewilligung der
verlangten Summe welches ohne Debatte seitens der Ver
sammlung geschieht

T O 2 Rabalt Bewilligung für bezogenes
Leitungswasser Referent Herr Tombo Die Parkoad
Actiengesellichaft ist wiederholt um Ermäßigung des Preises
für Leitungswasser m Badezwecken eingekommen Das Kura
torium der Gas und Wasserwerke erachtet es für angemessen
den erbetenen Rabat von 25 pCt zu gewähren da es im
Interesse der Stadt liegt das Parkbad wenn nicht rentabel zu
machen so doch zu erhalten Der Magistrat ersucht die Ver
sammlung sich mit dem Antrage des Gas und Wasserwerks
Curatoriums einverstanden zu erklären Herr Referent em
pfiehlt die Ablehnung der Vorlage da das Parkbad nicht ein
gemeinnütziges sondern ein gewerbsmäßiges Institut wäre
Das Volksbad hätte nnr den Rabatt unter der Bedingung
bewilligt erhalten daß es für einen billigen Preis den ärmeren
Klassen Gelegenheit zum Baden bietet mir demselben Recht mit
welchem die Parkbad Actiengeiellschaft in Anbetracht ihres
Ausfalls von 39VV0 Mk die Rabattbewilligung verlangt
könnte jedes Geschäft eine Unterstützung beanspruchen Herr
Burgermeister Schneider betont daß eine öffentliche Bade
anstalt ein gemeinnütziges Institut namentlich für unsere Stadt
sei und spricht sich für die Unterstützung des Parkbades aus
damit die Aktiengesellschaft nicht in die Lage käme das Bad
eingehen zu lassen In diesem Falle wäre der Magistrat ge
zwungen in die Lücke einzuspringen und selbst für ein Bad zu
sorgen Aus allen diesen Gründen müsse er den Antrag warm
empfehlen Herr Klinkha rdt führt aus daß nicht allein das
Volks sondern auch das Parkbad dem armen Manne Preis
ermäßigungen für Bäder gewähre Herr Reg Rath Gneist
wünscht daß die Stadt nicht in die Lage kommen möchte selbst
ein Bad zu errichten und schließt sich wie Ersterer den Ausführ
ungen des Herrn Bürgermeister Schneider an Nachdem noch
die Herren Rausch Meyer uuv Justizrath Schlieckmann
in die Debatte eingegriffen gelangt man zur Abstimmung
Der Vorsitzende theilt bebufs Abstimmung die gestellten An
träge in 1 Annahme auf Widerruf 2 Bewilligung von 25 pEt
Rabatt Beide werden mit der Bedingung genehmigt daß der
Magistrat betr Ermäßigung der Bäder für Arme und Kranke
mit der Parkbad Aktiengesellschaft unterhandle

T O 3 Vertheilung der Schmibt fcheu Legaten
zinsen Referent Herr Demuth Der Magistrat hat be
schlossen die Vertheilung der Schmidt schen Legatenzinsen wie
im Vorjahre dahin vorzunehmen daß erhalten sollen

1 der Wöchnerinnen Verein 200 M
2 der Frauen Verein für Armen und Krankenpflege 21V
3 der Frauen Verein für Waisenpflege 18V
4 die Diakonissen Anstalt 13V5 die Flamary sche Stiftung 6V6 die Vaigtel sche Stiftung 6V7 die Dryander sche Stiftung 608 die Kmderbewahranstalt zu Glaucha 100
9 die Kmderbewahranstalt zu Neumarkt 1VV

1V die Kmderbewahranstalt in der Schmiedstraße 100
Summa 1200 M

Die Versammlung wird um Beschlußfassung gebeten Herr
Demuth als Referent empfiehlt die Annahme will jedoch dem
Verein für Volkswohl 100 Mark zugewandt wissen HieM
gen spricht Herr Stadtrath Zernial welcher die 10V Mk
der Kmderbewahranstalt zu Glaucha für dieses Jahr erhalten
will im nächsten Jahre könne darüber ja zu Gunsten des Ver
eins für Volkswohl verfügt werden Herr Major Degen
kolbe theilt mit daß die Kmderbewahranstalt Glaucha zwar
ein Kapital von 30000 Mark geschenkt erhalten habe unter der

Bedingung ein neues Haus zu bauen die Zahl der Kinder zu
vermehren und die der Freistellen zu verringern Der Bau
hat aber 4VVVV M gekostet und dadurch ist die Anstalt in Be
drängniß gerathen so daß sie bereits das Weißbrod durch
Schwarzbrod ersetzt hat und auf die Opferwilligkeit der Ge
meinde angewiesen ist Herr Sachs ist für Verwendung der
100 M für die Kmderbewahranstalt Herr Demuth schildert
die Verhältnisse der Glancha er Anstalt als nicht so dürftige
Nach kurzer Debatte wird die Position genehmigt

T O Erweiterung des Straßenbahnnetzes Refer
Herr Görlitz Correfer Herr Meyer Unter Beifügung
sämmtlicher Vorgänge beantragt der Magistrat
1 Die Projekte für die Straßenbahnlinien

s Roßplatz Große Steinstraße Kleinschmieden Markt
Schmeerstraße Rannischestraße Steiuweg Rannischer
Platzb Markt Hallgasse Thalamtsstraße Dreihauptstraße
Klausbrücke Mansfederstraße bis an die Schieferbrücke

o Roßplatz Magdeburgerstraße Abzweigung nach dem
Vorplatz des neuen Empfangsgebäudes in der Delitzscher
Straße Merseburgerstraße bis Schmiedstraße

zu genehmigen
2 Für die bauliche Herstellung dieser Linien Oberbau durch

die Stadt die in der Anlage veranschlagte Summe von
125000 M 5 oouw der Anleihe zu bewilligen

3 sich mit der Verpachtung des Betriebes dieser Linie vor
behaltlich Festsetzung der bezüglichen Bedingungen einver
standen zu erklären

4 zu beschließen daß der Betriebspächter zu verpflichten sei
die Linie Markt Schieferbrücke welche so bald diese Brücke
umgebaut ist bis zur Hafenstraße verlängert werden soll als
dann auch auf dieser Fortsetzung zu betreiben

5 zu beschließen Für den Fall daß Verhandlungen die mit
der Halle schen Straßenbahn Gesellschaft wegen Uebernahme des
Betriebs auf den neuen Linien anzuknüpfen sind sich zerschla
gen sollten wird seitens der Stadt ein Devot Bahnhof auf
dem Roßplatz erbaut

Die Verpachtung des Betriebes der neuen Linien mit diesem
Depot wird alsdann nach Bedingungen die von den städtischen
Behörden noch zu vereinbaren sind öffentlich ausgeschrieben

Der Correferent Herr Meyer sagt daß der Verkehr ein
größerer geworden und der Anbau in der Peripherie der
Stadt ein enormer sei deswegen befürwortet er die Magistrats
Vorlage und empfiehlt die angegebenen Linien auf Zeitdauer
zu verpachten Betreffs der Vorlage b wäre da wo die
Straßenbreite von der Schieferbrücke bis zur Thälamtsstraße
eine nicht genügende wäre darauf zu achten daß das zu legende
Geleis auf eine Seit der Straße gebracht würde um die an
dere Seite für passirendes Fuhrwerk frei zu halten Als
Pierdebahndepot empfehle sich der alte Steinlagerplatz vor dem
Steinthor welcher jetzt frei würde Die Verpachtung bean
tragt er auf 19 Jahre vorzunehmen d h bis zum Jahre 1907
so daß noch 10 Jahre bis zum Ablauf des Vertrages mit der
alten Pferdebahngesellschaft verblieben Zu genehmigen sei zu
vörderst die Ausschreibung der Verpachtung und dann der Ver
trag mit dem Pächter ehe der betreffende Bau in Anspruch ge
nommen wird Es kann alko von keinem Risiko die Rede sein
Die Linie welche am Rathhaus vorbeiginge solle eingezogen
werden dafür aber die anders Linie cm der entgegenge
setzten Seite von Kleinschmieden an der Wache vorbei über
den Markt geführt werden Die Strecke an der Steinstraße
und Kleinschmieden fei sicher zustellen An Baukosten sollen
600VV Mark aus Anleihemitteln bewilligt werden Referent
schlug noch eimge Linien vor z B Wuchererstraße sowie eine
Fortsetzung der projektirten Linie von der Schieferbrücke bis
nach Glaucha Herr Bürgermeister Schneider erklärt daß
der Magistrat sämmtliche Anträge der Fmanzkommission zu
den seinigen machen wolle Herr Sachs will in Kleinschmieden
nur ein Geleis gelegt wissen Herr Lwowskr wünscht da
gegen deren zwei zu haben Vom Markt bis zur Steinstcaßen
ecke ließe sich kein Haltepunkt anlegen und beantragte er diesen
Theil der Linie durch die Neunbäuser nach dem Markt zu
führen Herr Justizrath Schlieckmann meint zunächst sei über
das Prinzip zu berathen ob die Stadt überhaupt bauen soll
und dann erst über die projektirten Linien zu bestimmen Der
Vorsitzende kann diesem Vorschlage nicht zustimmen Herr
Llöst ist gleichfalls der Ansicht des Herrn Schlieckmann Herr
Stadtrath Lo Hausen sagt die Linie die Herr Lwowski wünscht
hat 5 Curven dieses ist ein schwerwiegender Uebelstand Cs
kann ja verboten werden daß die Wagen in Kleinschmieden
halten und müßten dieselben ganz langsam fahren Herr Löst
erklärt wenn wir zunächst einen solventen Betriebspächtcx
suchen und dann erst bauen wollen so ist das Projekt wieder
auf unabsehbare Zeit hinausgeschoben Es empfehle sich das
Anlagekapital nicht höher als zu 3V PEt zu verzinsen Wenn
wir bis 1907 verpachten und der andere Vertrag bis 1917
dauert kann ich mir eine weitere Verpachtung uicht denken
Ist der Bau fertig gestellt ehe verpachtet wird so wird sich
ein Pächter viel eher finden lassen Herr Bethcke meint wir
könnten leicht die Erfahrung machen daß sich kein Betriebs
pächter findet weil er sür sich keinen Nutzen erzielen kann
Die Peripherien der Stadt sind mit dem Centrum derselben
in Verbindung gebracht und habe also die Pferdebahn den
Aufschwung der Stadt verursacht Ist das richtig so ist es
die Aufgabe der städtischen Behörde die Erw iterung der
Straßenbahn zu ermöglichen Er sei nicht dafür daß erst ge

baut und dann ein Pächter gestickt werde denn wenn wir
bauen und finden keinen Pächter dann muß die städtische Be
hörde den Betrieb selbst übernehmen und dafür werde sich die
Stadt bedanken Bei der Begegnung der Straßenbahnwagen
in Kleinschmieden fei einem Zusammenstoß derselben leicht da
durch vorzubeugen daß die mit der Reinigung des Geleises
beschäftigten Leute die Ankunft der pafsirenden Wagen signali
sirten Es sei wohl zuerst über die Verschiebung des Geleises
nach der anderen Seite von Kleinschmieden und über die Ge
radclegung über den Markt zu berathen Herr Lutze meint
daß als er zum ersten Male die projektirten Linien sah schien
ihm die Sache sehr bedenklich die Bevölkerung müßte auch
gefragt werden 5 Curven seien zwar schlimm aber er wäre
doch für die Legung der Geleise durch Kleinschmieden Es
nahmen noch das Wort die Herren Rausch und Löst welcher
auf seinen Antrag besteht Herr Justizrath Schlieckmann
warnt davor erst zu bauen um dann möglicherweise die Selbst
verwaltung zu übernehmen Wer sagt uns daß der Pächter
solvent ist oder es bleiben wird Die Unterhaltungskosten der
Anlage sind noch nicht genannt Die Steinstraße habe eine
Breite von 5,43 Mtr bei Cohn nur 4,48 Mir wenn also die
Pferdebahn kommt so kann ein drittes Fuhrwerk nicht Passiren
Der Verkehr sei ohne dies schon erschwert Mit den 5 Curven
verhalte es sich nicht so wie Herr Lohauseu es dargestellt
Die Fritze sche Ecke könne ja abgerundet werden Der Verkehr
durch die kleine Steinstraße hindere nicht wohl aber der durch
die große Sieinüraße Herr Stadtrath Lohauseu macht auf
den Unterschied aufmerksam der zwischen der jetzigen Verhand
lung und dem Versuch bestände etwa eine neue Aktiengesellschaft
zu errichten Die Mittel die im letztem Fall gestellt werden
müßten stelle der Pächter Zu dem wollten die Gründer
einer Aktiengesellschaft dabei verdienen Redner stellt noch eine
3 und 4 Serie von Linien in Aussicht Was das Jahr 1917
betrifft so müssen wir bis dahin Alles haben was in der Stadt
geschehen kann um dann Alles zu einem großen Unternehmen
zn veremigen Schließlich ist Redner dafür daß der 2 Serie
Nückweise neue Linien angehängt würden Herr San Rath
Hüllmann spricht sich gegen eine Anhängung neuer Linien
an die 2 Serie aus vielmehr wünsche er die Ausführung
sämmtlicher Linien auf einmal Er wünscht daß die Stadt
beim Bau neuer Lmien mehr an den Süden gedacht hätte
Ferner möchte er die Dauer der Pacht auf nur 5 Jahre aus
gedehnt wissen Von da ab bis 1917 sei dann leicht ein
Pächter zu finden Daß die Stadtverwaltung die Erhaltung
der Straßenbahn selbst in die Hand nehme halte Redner
für verfehlt erst wenn ein Pächter ein Angebot gemacht habe
fei festzustellen wie viel die Stadt zuschießen müsse Hier
auf wiederholt Herr Loest seinen Antrag erst zu bauen
und dann zu verpachten Herr Kilburger erklärt nur unter
der Bedingung daß auch noch eine Linie durch die Klein
schmieden gelegt werde für den Antrag zu stimmen Der Vor
sitzende Herr Reg Rath Gneist läßt abstimmen und zwar
getrennt 1 Ob die Stadt bauen und verpachten solle und
2 betreffs der zu legenden Linien Herr Lwowski bemerkt
betreffs der Gefährlichkeit der Linie Kleinschmieden daß die
Sache nicht so schlimm sei Es handle sich nur um den
Krenzungspunkt Gr Ullrichsstraße Steinstraße Kleinschmieden
und Schlamm Die Bevölkerung könnte die Gefahren ver
meiden nickt aber die Fuhrwerke Redner beantragt die Linie
durch die Neun Häuser zu legen Herr Meyer ist für die
Aufstellung eines selbstthätigen Signals au dem fraglichen
Punkt Nachdem noch Herr Rausch über diese Frage ge
sprochen beantragt Herr Zander eine Abgrenzung der
Straßenbahnlinien von dem alten Markt nach dem Hamster
thor Herr Bethcke bittet Herrn Zander von diesem Antrage
abzustehen Herr Arudt ist ebenfalls nicht für eine Zweite
Linie in Kleinschmieden obwohl ant der Beseitigung des Bahn
hofs am Steinthor der Verkehrdurch Kleinschmieden ein geringerer
werden würde Nachdem Herr Hüllmann das Recht noch
anders Linien vorschlagen zu dunen für die Versammlung in
Anspruch genommen spricht er sich für den Antrag des Herrn
Zander aus Herr Dönitz führt aus daß durch eine Ver
legung der Linie durch die kleine Steinstraße Brüderstraße
nach dem Markt eine Stockung unmöglich sein werde Herr
Kilburger bittet im Interesse deS gefährdeten Publikums
die Linie durch die kleine Steinstraße zu wählen Dem
entgegnete Herr Simon daß er keine Stadt kenne in welcher
die Pferdebahn durch Nebenstraßen gelegt werde Er sehe
durch die Legung bloß eines Geleises durch die Kleinschmieden
alle Gefahr für diesen Punkt beseitigt Hierauf läßt der Vor
sitzende Herr Reg Rath Gneist über Bau uud Verpachtung
einer Straßenbahnlinie seitens der Stadt abstimmen Der
Antrag wird angenommen Sodann wurden 4 Anträge die
Linie a betreffend als Amendements aufgestellt Zunächst wird
der Antrag die Linie nicht durch die Kleinschmieden sondern
durch die Neun Häuser zu legen abgelehnt Ebenso wird
abgelehnt die Verlegung durch die Brüderstraße nach dem
Markt Ferner abgelehnt wird die Strecke nach dem Hospital
und dem Hamsterthor Abgelehnt endlich wird die Linie vom
Rannischen Platz bis zum Hamsterthor Dagegen wird die
Strecke vom Roßplatz bis zum Rannischen Platz angenommen
Ebenso wird die Strecke Marktplatz Schieferbrücke ange
nommen Dasselbe ist betreffs der Linie Roßplatz Schmied
straße der Fall Betreffs der durch die neue Promenade nach
dem Franckeplatz führenden Linie erklärt sich Herr Meyer
dafür HerrDönitz hält dagegen diese Linie für unzweckmäßig

Theater Feuilleton
Die gestrige Reprise der komischen Oper Auf hohen

Befehl ging unter persönlicher Leitung des Componistcn
von statten Als der Leipziger Meister am lorbeerge
schmückten Dirigentenpulte erschien wurde er mit Orchester
tusch und Applaus empfangen Daß die Anmuth und
zarte Komik der Reinccke schen Oper diesmal noch leben
diger zu uns sprach daß so manche Nuance der geist
reichen Orchesterpartitur welche bei der Premiere unter
die Pulte fiel diesmal pointirter zum Vorschein kam und
auch die Leistungen unserer Sänger eine intensivere Be
geisterung athmeten ist wohl in erster Linie auf die per
sönliche Einwirkung des Compomsten andererseits auch
auf die größere Abrundung und Sicherheit zurückzuführen
welche sich bei Wiederholungen einer Novität einzustellen
pflegen Auch hatte die strebsame Regie sich die Winke
unseres Opernreferenten zu nutze gemacht und durch Fort
lassen der militärischen und meiningertschen Spielereien
im 2 Akt und eine wirksamere Gestaltung der Aktschlüsse
einen bedeutenden Fortschritt erzielt Trefflich waren die
beiden Buffos Herr Uttner und Herr Schaf fnit
letzterer erzielte mit seiner komischen Arie diesmal einen
entschiedenen Heiterkeitserfolg Herr Hettstedt fang und
spielte seine Parthie mit mehr Leichtigkeit und Noblesse
als in der Premiere Recht verdienstlich waren Frau

Charles Hirsch Fräulein Lange und Herr Czerny
sowie Herr Müller als Hofnarr Zum Schluß der
Over dankte das Publikum dem Compomsten für die ge
niale Leitung durch zweimaligen warmen Heroorruf

Zu Ausstattung des letzten Aktes in dem Zaubermärchen
Aschenbrödel wurde von der Direktion des Stadttheaters

in Dresden eine ganze Dekoration bestehend aus Profpecl
Seitencouliffen und Versatzstücken darstellend den Sternen
himmel mit künstlerisch ausgeführten Engelgruppen ange
kauft

Gestern Montag Abend 6 Uhr ist der geschätzte Gast
unseres Stadttheaters Frau Mathilde Mallinger mit dem
Schnellzug von Berlin hier eingetroffen und in Stadt
Hamburg abgestiegen Franziska E llmenreich dürste
im Laufe des heutigen Tages von Hannover aus hier
angelangt sein um ihr hiesiges zwei ihrer Glanzrollen um
fassendes Gastspiel morgen mit Maria Stuart zu er
öffnen

Franzisca Ellmenreich deren Gastspiel an hiesiger
Bühne allen Theaterfreunden das lebhafteste Interesse ab
nöthigt hat kürzlich in Hannover so zu sagen der Wiege
ihres Ruhmes großartige Triumphe gefeiert So sagt
ein dortiges Blatt über ihre Francillon

Das Spiel der Frau Ellmenreich war großartig schön
Uebrigens ist dieses großartige Spiel nothwendig um das fran
zösische Stück für deutschen Geschmack annehmbar zu machen
Aus einem andern Munde als aus dem ihren hätten wir die
seltsamen Geistesraketen und verschrobenen Lebensansichten die
in dem Stücke ihr unheimliches Wesen treiben Nicht hören
mögen Was ging uns auch das Stück an Wir sahen
nichts und hörten nichts als Frau Ellmenreich deren
große Kunst alle anderen Rollen zur flachen Unhe
il euten hei t herunterdrückte

Ueber Franzisca EllNenreich s Cameliendame schreibt
die deutsche Volkszeitung

Ihre Technik rivalisirte mit derjenigen der französische
Künstlerinnen ihr deut ches Gemüth ihr warmer Herzenston
milderte die unversöhnliche Todtenstarre welche der Dumas schM
Abstractionsfigur anhaftet und so schuf sie in ihrer Camelien
dame ein so vollendetes Kunstwerk als ihr die Natur des
französischen Dramas überhaupt gestattete Ohne die Wahrheit
zu verletzen wirkte sie versöhnend reinigend sittlich erhebend
Verstand und Gemü h hatten sich bei ihr vereinigt zu einem
harmonischen stimmungsreichen Ganzen Die Sterbescene ward
unübertrefflich schön dargestellt Was wir schon längst wußten,
Ward aws Neue glänzend bestätigt Frau Ellmenreich gehört
zu den größten dramatischen Darstellerinnen der Gegenwart

Wir in Halle können uns übrigens nur darüber freuen
daß die Künstlerin hier nicht nöthig haben wird mit ihrer
genialen Kunst französische Dswi woväs Stücke über
Wasser zu halten sondern dieselbe in der erhabenen und
reinen Welt Schiller scher und Shakespearescher Dramatik

als Marie und Käthchen entfalten kann Der
Genuß wird ein um so ungetrübterer sein



da Diejenigen welche nach dem Südwesten wollen die Leip
zigerstraße herunterfahren und ebenso Diejenigen deren Ziel
das Klausthor sei Im Ernst könne man an diese Linien nurdenken wenn man ihr eine Forlsetzung bis zur Moritzbrücke
und nach Glaucha gebe Dem entgegnet Herr Bethcke Je
der Schienenstrang bringe dem Theile der Stadt den er durch
schneidet Bortheil Stelle es sich be der Verhandlung mit
dem Pächter heraus daß Herr Dönitz Recht hat so sei es noch
immer Zeit zurückzutreten Herr Stadtrath Lohausen berich
tet daß der Pächter meine die neuen Linien müßten mit dem
Bahnhof zusammenhängen Dies betreffe auch die in Frage
stehende Linie Wünschten also die Beiriebspächter die Ver
bindung mit dem Bahnhof so müßte man sich darnach richten
Daraufhin zieht Herr Dönitz seinen Antrag zurück Der An
trag der Finanzkommission ward von der Majorität angenom
men Es folgt die Berathung über die Anleihemittel Herr
Kilburger bemerkt daß die Versammlung den Betrag der
Kosten nicht kenne Herr Stadtrath Lohauseu erwidert daß
der Versammlung Spezialanschläge zugehen würden Herr Re
ferent Meyer giebt darauf an daß der laufende Meter 16Vz
Mark koste Herr Stadtrath Lohausen meint dies sei kein
Spezialanschlag Die Versammlung wolle 14V,VW Mark be
willigen unter dem Vorbehalt daß ihr die Spezialanschläge
vorgelegt werden würden Der Antrag wird angenommen
Ferner wird der Antrag daß die Stränge bei unzureichender
straßenbreite auf die eine Seite der Straße gelegt werden
sollen angenommen Endlich ist die Versammlung für Errich
tung eines Depots am Steinthor für den Preis von 60000 M
Baukosten Ferner wird bestimmt daß die Licitationsbeding
ungeu und der Pachtvertragsentwurf der Versammlung zur
Genehmigung vorzulegen sind Herr Referent Meher spricht
sich betreffs der Zeitdiner deS Pacht für die Verpachtung bis
1907 aus Dagegen beaniragt Herr L o est die Ausdehnung der
Pacbtdauer bis 1917 Herr Bethcke wünscht eine kürzere
Periode sür die Verpachtung festgesetzt und in die Hand des
Unternehmers gelegt zu wissen eine größere Periode zu Wah
len In Betreff der Zeit ergiebt die folgende Abstimmung
die Annahme des Antrages einer Verpachtung bis 1907
Schließlich erfolgt die Annahme des Antrags daß die Kosten
der neuen Straßenbahnlinien und des Depots auf verschiedene
Conti getrennt zu buchen seien Die anderen Nummern der
Tagesordnung fielen wegen der vorgerückten Zeit aus Schluß
nach 8 Uhr

Städtische KsmmMme
Kommission für die Erbauung eines nenen

Siechentzemses
Sitzung am Mittwoch den Z4 Dezember c Nachmittags

S Uhr im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeister
Staude

Kommissim zur WorberaLhung der NeßlamatisneK
gegen das Bnrgerrechtsgeld

Sitzung am Mittwoch den Z 4 Dezember c Nachmittags
S Uhr im Amtszimmer des Herrn Bürgermeister

Schneider

A W der MM Mh UMMhMD
Staudesamt Halle a S Meldung vom 12 Dezember

Aufgeboten Der Arbeiter Friedrich Au ust Morche Die
mitz und Johanne Wilhelmine Winkler Turchwelma Der
Waaenschreiber Wilhelm Hermann Ferdinand Römhild und
Wilhelmiue Auguste Jda Emilie Altrock Wuchererstr 40
Der Chorsänger Moritz Clemens Arthur Runge und Martha
Maria Birke gr Wallstr 38 Der Schachtmstr Johann
Karl Hermann Weinhold und Klara Emilie Margarethe gen
Emmy Zechlin Halle Wanzleben Der Glaser Franz Köse
witz Giebichenstein nnd Minna Martha Grimm Stadt Als
lebeu Der Bergarbeiter Franz Gustav Hoffmann und The
rese Minna Ganzenberg Teuchern Der Gulspächter Gustav
Richard Eugen Dunzelt Halle und Minna Elise Weber
Steuden

Eheschließungen Der Fleischer Gustav Hermann Merkel
Schmeerstr 26 und Valeska Elisabeth Klara Modler Barg 12
Der General Agent Karl Juüus Lange und Johanns Pauline
Luise Elisabeth Dissing Mühlgraben 4 Der prakt Arzt
Dr isÄ Celestin Cdristian Gotthelf Louis Hanau Frankenau
und Anna Luise Fleischhauer gr Stemstr 22

Geboren Dem Kaukman Otto Hingst Wuchererstr 64 1
S Ernst Erich Dem Weichensteller Franz Künzel alter
Markt 5 1 S Franz Max Athur Dem Handarbeiter M
Krngeralt Markt41S Friedr Kurt Dem Handarb F Schmidt
ar Braubausg 10 1 S Heinrich Franz Dem Arbeiter
Ernst Galinske Leipzigerstr 57 1 S Ernst Hermann Dem
Schuhmacher Josef Hamersky Dachritzg 13 1 S Robert Felix

Dem Arbeiter Ernst Wetzer kl Berlin 1 IT Miuna Emilie
Anua Dem Stellmhcher Auoust Kuorre Wörmlitzeistr 37
1 S August Paul Dem Buchhalter Albert Teubner Friedr
25 1 T Vally Tabea 1 nnehel S

Gestorben Des Fabrikarbeiter Ernst Waeser S Paul Hugo
15 I 1 M 1 T Schmiedstr t9 Des Restaur Friedrich
Bude T Else Magdalene 4 M 21 T Mausielderst Q 29
Der Cseub Stat Vorsieher a D Albert Fiedler 58 I 1v M
25 T Karlstr 17 Des Klempner Karl Britiing T Bertha
Pauline Luise 3 M Leipzigerstr 30 Der Kutscher Christ
Friedr Sckützenmeister 39 I 1v M 4 T Brunneng 11
Die Ww Hedwig Amalie Dzondi geb Hermami 81 I 1V M
12 T am Klrchthor 8

Standesamt Giebichenstein Meldungen v 12 Dezember
Aufgeboten Der Photograph Ch F Bochert und M E

Wüstefeld geb Gehre Hohestr 16 Der Fabrikarb C F
Weickardt und F D E lenberg geb Fritsche Eichendorffttr 1

Der Glaser F Kösewitz Giedichenstein und M M Grimm
Alsleben

Geboren Dem Maurer A F Felgenträger 1 S Leopold
straße 1 Dem Maurer F W H Meißner 1 T Ammststr
63 Dem Lackirer Th F W Erdmann 1 S Leopoldstr 1

Dem Fabrikschlosser F G Tasche 1 S Fährstr 10
Gestorben Der Handarb F I Werner 48 I 11 M 27

T Bruuuenstr 16

sDie Kaiserlich Leopoldinisch Karolinische
Akademie der Naturforscher zu Halle a S hat
den Professor Dr Simon Schwendeuer Professor der
Botanik an der Universität Berlin zum Vorstandsmit
glied der Fach Abtheilung für Botanik gewählt Zu Ad
junkten sind gewählt für den 5 Kreis Elsaß Lothringen
Hosrath Dr Gustav Albert Schwalbe Professor der Ana
tomie und Direktor der anatomischen Anstalt an der Uni
versität Straßburg für den 15 Kreis Theil von Preußen
Dr Julius Wilhelm Ewald in Berlin Die Genannten
haben die Wahl angenommen ihre Amtsdauer erstreckt
sich satzungsgemäß bis zum 22 November 1897

Geh Med Rath Prof R v Volkmann ist von
der Königlich schwedischen Gesellschaft sür Wissenschaften

und schöne Literatur in Gothenburg zum auswärtigen
Mitgliede gewählt worden

Für den Bau Etat pro 188 8/89 sind 228495
Mark gegen 268,890 Mark im Etatsjahre 1887/88 be
antragt Es entfallen hiervon für Verwaltungszwecke
27 610 M Ordinarium 62 525 M Pflasterungen und
Trottoirisirungen 84 700 M Kaualisirungeu 29 850 M
Regulirunqen und Ausbauten 6 500 Mark Hochbauten
17 310 M

Wetitionen Eine große Anzahl hiesiger Pferde
besitzer bereitet eine Petition an den Magistrat und die
Polizei Verwaltung in Betreff der Schienenlage der hies
Straßenbahn namentlich an den Straßenübergängen vor
Groß nämlich ist die Zahl der Unfälle denen Pferde beim
Ueberschreiten der Geleise ausgefetzt sind Die Thiere ge
rathen wie es heißt mit den Griffen der Hufeisen zwi
schen die Schiene und das Pflaster so zwar daß dieselben
da sie gerade in den Spielraum Passen fest eingeklemmt
werden Bei dem Versuche des betreffenden Pferdes sich
frei zu machen löst sich in den meisten Fällen das Eisen
vom Hufe und es kommt mit einer kleinen Fußverenkung
davon die ihm einige Tage Schonung auferlegt Es
sollen aber auch Fälle eintreten wo das betreffende Pferd
zur Erde stürzt das Bein bricht da der Huf festgeklemmt
ist und dann das Thier getödtet werden muß Die
Straßenbahn Verwaltung lehnt in solchen Fällen eine
Schadloshaltung der vom Unfall betroffenen Pferdebesitzer
ab da die Geleislage die polizeiliche Abnahme und Con
cession erhalten hat Erst kürzlich ist einem hiesigen Fuhr
mann ein solcher Unfall passirt und steht er noch in Un
terhandlung mit der Straßenbahn Verwaltung zwecks Er
satzes des Preises für fein verunglücktes und getödtetes
Pferd In allen diesen Fällen sind die Besitzer von Pfer
den geschädigt Die zuständige Behörde solle also wie es
in andern Städten z B in Leipzig geschehen Mittel nnd
Wege finden die Geleise der Straßenbahn namentlich an
den Straßenübergängen entsprechend verändern zu lassen

Eine andere Petition au den Magistrat ist gestern
von einer Anzahl Hausbesitzer und Miether der Forster
straße und der in der Nähe liegenden Straßen beschlossen
worden Es handelt sich hier um den Zustand des Weges
vor dem großen Platze an der Magdeburgerstraße den
Mann schen Erben gehörig der nach Bestimmung des
Testators vor einer gewissen Zeit nicht veräußert oder
bebaut werden darf Der Weg längs dieses Grundstückes
ist bei schlechter Witterung fast nicht oder doch mit ge
wisser Schwierigkeit zu Passiren Gleichwie die anderen
Hausbesitzer verpflichtet gewesen sind den Fußweg zu
trottoirisiren ebenso gut sind die Besitzer dieses eingefrie
digten Platzes gehalten dasselbe zu thun was schon in
Anbetracht des dort herrschenden starken Menschenverkehrs
geboten erscheint Die Magdeburgerstraße ist aus beiden
Seiten trottoirisirt oder doch mit Mosaikpslasterung ver
sehen nur vor jenem Grundstück nicht Dasselbe grenzt
auch noch an andere Siraßen und hier ist dasselbe wie
oben zu eonstatiren

Stipendiums Das von dem Landtage der Pro
vinz Sachsen im Betrage von 600 Mk bewilligte Stipen
dium zum Besuche des königlichen Instituts für Kirchen
musik m Berlin wird zum i April 1888 frei Das Sti
pendium darf ausschließlich an Bewerber verliehen werden
welche der Provinz Sachsen angehören Würdigkeit und
Bedürftigkeit vorausgesetzt Bewerbungen sind bis zum
1 Februar 1888 unter Beifügung verschiedener Zeugnisse
beim Landesdirektor Grafen v Wintzingerode einzureichen

Herrenabends Der zweite gestern Abend von
Mitgliedern der Pfälzer Colonie Schützen Gesellfchaft nach
Schluß der Vorstellung im Victoria Theater veranstal
tete Herrenabend war gut besucht und wurden die Erschie
nenen mehrere Stunden hindurch auf das Angenehmste
durch Musik und Gefangsvorträge unterhalten Eine Geld
sammlung ergab ca 32 Mk womit einigen armen Fa
milien eine Weihnachtsfreude bereitet werden soll

sDer Turnverein Friesen beschloß in seiner
am 10 d M s gehaltenen Versammlung das Fest seines
10jährigen Bestehens in besonders hervorragender Weise
am 21 und 22 Januar u I zu feieru

Victoria The ater j Zwischen den beiden gestern
Abend zur Aufführung gelangten einaktigen Possen 1733
Thaler 22 Silbergr und Wachtel oder Bötel in
denen wiederum recht flott gespielt wurde und namentlich
Herr Schüler in jener als Häuserspeculant Kälbchen
in dieser als Theaterdiener Funzel für seine recht anerken
nenSwerthen Leistungen großen Beifall erntete producirte
sich Fräulein Mnemosina nachdem sie in voriger Woche
als Gedankenleserin aufgetreten auf dem Gebiete der Zau
berei Wenngleich in den drei überhaupt nur durchgeführ
ten Pieeen nichts Neues geboten wurde so ist doch die
Geschicklichkeit anzuerkennen mit welcher die Dame manövrirt
abgesehen von den beiden stets dienstfertigen Helfershelfern
Die langathmigen die Produktionen begleitenden Plaude
reien könnten recht gut um die Hälfte verkürzt werden

Der Nietlebener Cigarrenspitzen Sammler
Vereinj hielt am Sonntag Abend im Berndorf scheu
Gasthofe daselbst eine Mitgliederversammlung ab die sich
mit endgültigen Beschlüssen über die diesjährigen Weih
nachts und die kommenden Ostern Unterstützungen be
schäftigte Es sollen danach unterstützt werden 4 arme
Eonsirmanden Waisenkinder mit je einem vollständigen
Anzüge 4 weitere arme Confirmanden mit je einem Tuch
rock ferner zwei arme Wittwen des Ortes mit je 10
Mark und eine ebensolche mit 5 Mk

Patent Anmeldung j Herr Ernst Hübner
Hierselbst hat ein Patent eingereicht auf eine Neuerung
an Membranpumpen

sPolizci Nachrichten Aus dem Hofe des Grund
stücks Magdeburgerstraße 4 wurde in der Nacht zum 12
d M ein graues Unterbett gestohlen aus einem Gasthaus
in der L ipzigerstraße dieser Tage eine Weiße Waffelbett
decke In letzterem Falle erscheint des Diebsiahls ein Rei
sender verdächtig der zur Zeit dort logirt hat Zudem
hier zugereisten Maurer W aus Breudau gesellten sich
am Sonntag Abend zwei Fremde Da dieselben bemerkt
hatten daß jener nicht mittellos sei führten sie ihn in einen
Kaufmannsladen anf dem gr Sandberge und überredeten
ihn nachdem er einige Flaschen Bier hatte bezahlen müssen,
fein Geld dorr zurückzulassen damit es ihm auf der Her
berge nicht gestohlen würde Ahnungslos übergab denn
auch der Maurer jenem Kaufmann seine Baarschaft von
11 M nnd die drei verließen den Laden Aber schon nach
kurzer Zeit kehrte einer der Schwindler zurück und ließ
sich das Geld mit dem Bemerken einhändigen daß sein
Freund soeben von der Herberge durch die Polizei abge
holt worden und er zur Empfangnahme des Geldes er
mächtigt sei Als Montag früh der Maurer sein Geld
bei dem Kaufmann abholen wollte wurde der Schwindel
entdeckr

Berichtigend und ergänzend tragen wir zu
unserem Referate aus der Generalversammlung des Bür
gervereins das neue Bahnhofs Gebäude betreffend
nach daß der erwähnte als Hauplfagade sich präfentirende
Kuppelbau die große Eingangs bezw Empfangshalle ent
hält deren Grundfläche im Lichten 33 Meter im Geviert
messen wird Von den Wartesälen aus muß das Publi
kum in die große Eingangshalle nicht auf den Vorplatz
zurück um daS Perronplateau zu ersteigen

Werhaudlunft vor dem Meichsgericht
gezen Cabannes

Original Bericht
Leipzig den 12 Dezember

Das Interesse unseres Publikums das sich sonst den öffent
lichen Verhandlungen uweres höchsten Gerichtshofes sehr stark
zuwandte scheint in dieser Beziehung abgenommen zu haben
vielleicht that auch die Weihnachtszeit das ihrige kurz der
Schwurgerichtssaal des Landgerichts war nur mäßig geiüllr
als um 9 Uhr vor dem vereinigten 2 und 3 Strafsenat des
Reichsgerichts unter dein bewährten Vorsitz des Präsidenten
Drenkmann die Verhandlung gegen den es Hochverrathes
angeklagten Kanzleisekretär des Straßburger Bezirkspräsidiums
Cabannes begann Die Besetzung des Gerichtshofes ist ziem
lich dieselbe wie früher die Reichsanwaltschaft vertreten Ober
Reichsanwalt Tessendorf und Reichsanwalt Galli Sach
verständige sind Oberstlieutenant v Goßler nnd Major Flist
vom Preußischen Kriegsministerin m sowie Ministerialrath H arff
aus Straßburg Nenn Zeugen sind aus Straßburg geladen

Der Angeklagte ein Mann von lntell gentem Aussehen mit
stark ergrautem Haupt und Barthaar wird durch die Anklage
schrift beschuldigt in den Jahren vsn 1883 bis 1887 verschie
dene seerete Schriftstücke nach Paris an den in früheren Pro
zessen vor dem Reichsgericht bereits vielfaii genannten Oberst
Vincent den Chef des Nachrichten Bureaus des Pariser Kriegs
ministeriums gesandt zu haben Darunter be aaden sich Pläne
über Mobilmachung uud Pferdeaushebungen Berichte des
Straßburger Bezirkspräsidiums ze Der Angeklagt gesteht auf
Befragen des Vorsitzenden auch zu dies gethan zu er will
sich aber nicht bewußt gewesen sein daß das von ihm verschickte
Material secretes war Seiner Angade nach habe r die Mit
theilungen als Correivondenzen an den Pariser Figaro ge
schickt und dafür einen Gehalt von 100 Francs monatlich er
halten

Der Präsident macht den Angeklagten darauf aufmerksam ob
er es denn für vereinbar mit seiner Pflicht als deutscher Be
amter halten konnte derartige Sachen nach Paris zu schicken
Es ergiebt sich aus der Verhandlung daß Cabannes früher
Beamter der französischen Regierung war und von der deut
schen bei der Annexion übernommen wnrde wobei er dem Kaiser
den E d der Treue geleistet hatte Cabannes beruft sich wiede
rum darauf daß die Mitiheilungen nicht seeret und ihre Ver
breitung daher nicht seinem Eide zuwiderlaufend gewesen

Ueber die Art nnd Weise w e Cabannes znr Verbindung mit
Paris gelangt giebt derselbe an Er sei 1833 auf Aufforderung
eines Freundes Namens Lett nger nach Paris gekommen und
dort eiuem gewissen Müller Redakteur des Figaro der M
gegen einen Gehalt von 100 Francs als Correspondent enga
girt habe Nach einigem Stränben habe er die Stellung an
genommen und zuerst nur Uebersetzungen aus deutschen Blät
tern später auf die Aufforderung Lettingers auch Auszüge aus
Berichten des Bezirkspräsidiums geschickt Cabannes muß auf
Vorhalt des Präsidenten zugestehen daß er bald erfahren
Müller sei nicht Redakteur des Figaro sondern identisch mit
dem Oberst Vincent dem Chef des Pariser Nachricht nburzaus
Der Angeklagte macht die gauz unwahrscheinliche Angabe daß
er die Bedeutung jenes Bureaus nicht gekannt habe ES wird
weiter nacbgew esen und von Cabannes zugestanden daß der
selbe die Berichte die er nachher vom Botenmeister Brückner
und dem Steindrncker Klausinger der sich während der Unter
suchungshaft erhängt hat erhielt und dem Klansinger für jeden
Bericht j bis 5 Mark zahlte Die Briefe gab Cabannes im
mer auf anderen Stationen meist in Frankreich auf Ueber
die empfangenen Geldbeträge giebt der Angeklagt an daß er
1883 von Lettinger 600 Fres später noch einmal 50Frcs er
halten habe Von einem Unbekannten seien ihm in Straßburg
10 Fres übergeben Weiter habe er nichts erhalten und er
sei desha b 1887 nach Paris gefahren wo ihm Vincent ange
deutet daß fein Freund Lettinger einzelne Summen unterschla
gen habe Dann habe ihm Vincent noch 200 Frcs gegeben
und l000 außerdem versprochen diese letztereu habe er aber
nie erhalten

Im weiteren Verlaufe des Verhörs weist der Präsident den
Angeklagten wiederholt daraus hin daß er geflissentlich nur
auf secrete Schriftstücke gefahndet und solche speziell von Klau
singer gefordert habe Cabannes wiederholt mehrere Male
daß er zwar gefehlt habe jedoch nicht gegen die Amtspflicht
zu handeln glaubte Er bat auch außerdem eine Anzahl von
Schriftstücken die zum Theil nicht seeret waren aus ihre
Spinden genommen und somit einen Diebstahl begangen Am
16 Mai wurde Cabannes verhaftet als er gerade wieder im
Begriff war verschiedene Aktenstücke einzustecken außerdem
wurden mehrere in der Wohnung aufgefunden Diese Schrif
ten welche dem Gerichtshofe vorliegen weroen verlesen sie
enthalten Berichte über militärische und bürgerliche Verhält
nisse der Reichslande Bau von Festnngsräumlichü iten u s w

Die Zeugenvernehmung beginnt mit der Abhörung des Bo
tenmeisters Brückner der ebenfalls in Untersuchungshaft ge
wesen gegen den die Oberrcichsanwaltichast die Anklage hatte
fallen lassen Der Zeuge der nicht verödet wird giebt an
daß er Cannabes auf dessen Bitten Berichte die an das Be
zirkspräsidium kamen zum Lesen gegeben datur aber keine
Eniscbädignng erhalten Hätte er geahnt welchen Gebrauch
Cabannes davon machte so würde er denselben sofort anze



zeigt haben Cabannes hatte ausgesagt daß ihn die Angele
genheiten intereisirten Der Zeuge Landgerichisrath Leoni be
stätigt den Tod Klausingers Es wird eine Reihe von Zetteln
verlesen die Klausinger im Gefängniß geschrieben Er verflucht
darin Cabannes als seinen Verführer er habe zuerst nicht ge
wußt worum es sich aehandelt und sei durch ein Glas Wein
gewonnen worden Während der Untersuchung hat Klausinger
ausgesagt daß ihm Cabannes angegeben er brauche die Schrit
stiicke mr eine Zeitung Besonders wünsche er als seeret ge
zeichnete und militärische Schriftstücke da diese hervorragend
interessant seien

Zum Schluß der Verhandlung werden die Verwaltungsbe
richte verlesen welche C lbannes nach Paris schickte uud die über
alle Verhältnisse des Landes Handel Industrie Landwirth
ichaft u s w Bericht erstatteten Besonders wichtig sind da
rin die Kapitel die von der Stimmung der Bevölkerung han
deln so wird in den letzten Berichten der nachhaltigen Ein
wirkung der KrtegsZerüchte auf die Bevölkerung gedacht 1

VTxwwZ zmd Nachbarstaaten
Gohlis 12 Dezember Gefunden Am heutigen

L age endlich ist der Leichnam des nach dem Zusammenbruch
der Leipziger Distontogesellschast verschwundenen Expedienten
Munch von dem hiesigen herrschaftlichen Kutscher Nietsch im

Pleißenfluß am Rosenthal aufgefunden und auf Anzeige bet der
diesigen Ortsbehörde vier durch letztere aufgehoben worden
Ueber die Person des Leichnams gaben die bei ihm vorgefun
denen Papiere Auskunft unter Anderem eine Visitenkarte mit
dem Namen und Stand des Verstorbenen und dem Vermerk
Sofort abzugeben Wohnung ferner war die Wäsche mit

dem Monogramm Münck s gezeichnet
Leutersbach bei Kirchberg Ein Unglücksfall sel

tener Art ereignete sich am letzten Mittwoch Vormittag m
der Wohnnng des Gutsbesitzers Kolbe Hierselbst Zwei Mäd
chen im schulpflichtigen Alter von etwa 8 und 6 Jahren öffneten
einen Koffer und fanden dabei einen geladenen Revolver In
dem das ältere Mädchen sich die Waffe betrachtete entlud sich
dieselbe wobei das jüngere Kmd die Tochter des Mühlenbesitzers
Neubauer daselbst einen tödtlichen Schuß in die linke Seite be
kam Es wollte sich ensernen aber nach einigen Schritten
brach es zusammen und verschied T s ältere Kind ist die
Tochter das jüngere aber die Enkelin obenerwähnten Kolbe
Begreiflicherweise ist die Bestürzung und der Schmerz der An
ge hörigen sehr groß

Telegraphische Mach richten
San Remo 12 Dezember Se K und K Hoheit derKronprinz machte heute Nachmittag 2 Uhr an Bord des ihm

Von der Regierung zur Verfügung gestellten Dampfers eine
Spazierfahrt nach Capoverde und kehrte um 4V Uhr hierher
zurück

Wien 12 Dezember WDer Kaiser stattete heute dem König
und der Königin von Dänemark in Penzing einen Besuch ab
und nahm sodann die Akkreditive des neu ernannten japanesischen
Gesandten entgegen

Paris 12 Dezember Der Präsident Carnot hat nnnmehr
die Dekrete unterzeichnet durch welche das neue Ministerium
wie folgt zusammengesetzt wird Tirard Präsidium und Finan
zen Uourens luswärtiges Fallieres Justiz Sarrien Inneres
Faye Unterricht Mahy Marine Loubet öffentliche Arbeiten
d Antresme Handel Viette Ackerbau Das Portefeuille des
Kriegs wurde dem General Loget angeboten doch ist es noch
mcht sicher ob derselbe annimmt

Paris 12 Dezember Zum Kriegsminister ist der komman
dirende General des achten Armeekorps General Logerot er
nannt worden

Paris Dez Die den Kammern heute zugehende
Botschaft betont die Erhaltung des änderen Friedens
und die Ver ohnuug der Parteien im Innern

WIIZr K Ks
Halle a S Poststraße 8

empfehlen als passende

Weihnachtsgeschenke

G GVÄZ SGtW ASS GSZ

jKMVZK M Ä
in Nußbaum oder Eichenholz

in allen Größen

mit Zwiebelmuster Platte
NGZSWMSA

in versch edenen Größen
sowie sämmtliche

HolWmreN
große Auswahl von

blau oder grau emaillirtem

sowie rcichsortirtes Lager in

zu den billigsten Preisen

Colossal Gemälde

Der Frühling
das letzte Werk des Künstlers

Gabriel MW
Gemälde

Es ist Wllliracht
zc cwerden in den nächsten Tagen für eine kurze

Dauer in Halle a S zur Ausstellung
gelangen

s r ZMW r
MSSW RGZR

Halle KsWmße 12 ElNß g RÄhhgRSKk
empftehlt WGZ SGÜAM i rMSTkastttt gutes QuslitKt in weiß med bskomrt M D AÄi ZZxZAK GZKGW

M WsHNKchtGrUMeN
Wird geNegeü NAH

II UGAZLWWMNÄ
Hersa mls z

Tagesordnung Rechnungslegung Vorstandswahl Allgemeines
WSZ VlZR KtZKMÄ

M MLZNZ WZAAKBUG VG SZS
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr im Kronprinz Bortrag des Hofschattspie

lers Herrn aus München Lnrlei von Julius
WsihmchMitte

Mr die vielen mittellosen zum Theil schwer heimgesuchten Kranken welche sich
zur Zeit in den hiesigen Kliniken befinden wage ich es wiederum beim Herannahen des
Wcihnachtsfestcs die Theilnahme barmherziger Liebe aufzurufen damit womöglich ihnen allen
eine kleine Festfreude bereitet und auch dadurch eiu wenig Trost gebracht werden könne

Unter thätiger Mithülfe der Herren Direktoren und im Einvernehmen mit ihnen werde
ich die mir etwa anverirauten Gaben zu nützlichen Weihnachtsgeschenken verwenden
g Halle a S den 7 Dezember 1887

Pfanne Archidiakonus Martwsberg 8b I

Anetten
Mittwoch den 1A Dezember er

Vorm 91/2 Uhr versteigere ich Geist
ftraße 4K Hierselbst zwangsweise

Z Sopha und I Schreibtisch
Gerichtsvollzieher

empfiehlt billigst und in größter Auswahl

Md Dehnt
gr Steinstraße 15

Zwangsversteigerung
Mittwoch den 14 Dezember er

Vorm Rv Uhr versteigere ich Geist
strahe 4Z hier

1 nntzb Kleiderschrank n Spie
gelrahmen

meistbietend gegen Baarzahlung
Aemirsi

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstrafte SS

tlM Ücker iMerksiik
Geschästsveränderungshalber verkaufe einen

großen Posten ff Bilder und Spiegel
zu ganz herabgesetzten Preisen

Martinsgasse 13

Zwangsversteigerung
Mittwoch den 14 Dezember er

Worm von Aß Uhr an versteigere ich
im Gasthofe zum Röderberge in Gieb chenstein

1 Vertikow 2 Sophas 1 Schreibsekretär
1 Polstersessel Nohrstühle 1 Kleider
ständer 1 Kleiderschrank 3 Bettdecken
1 Muff n n v a Gegenstände

meistbietend gegen Banrzahlung
Die Wersteigernngfindet bestimmt statt

Gerichtsvollzieher in Hake a S
ob Beipzigerstratze 8Z

Citronni
Orangeat Hirschhornsalz Rosen n
Orangeblüthenwasser Vanille Va
nillin Citronen und Gewürzö
empfiehlt M

MWsILWSA
z 3O Z tkAempfiehlt

gr Ulrichstraße S
Kleines Hans mit hübschem Verkaufs

laden ist für 1700 Thaler bei 600 Thlr
Anzahlung zu verkaufen

Näheres in der Expedition d Blattes
Für Kaufleute resp Bauunterneh

mer Massives Hausgrundstück Ecke von
4 Straßen mit großem Hofraum und an
grenzender Baustelle worin Restaurant mit
Schnapshandel betrieben soll bald verkauft
werden Selbstkäufer erfahren Näheres
unter Z5 1 in der Exped d Bl

Die Häuser Graseweg 8 und 9 sollen zum
Abbruch verkauft werden

Rcslectanten können sich zur Einsicht der
Bedingungen resp Abgabe von Gebot melden

Merfeburgerstraße 39 4 VäisZt
Zimmermeister

5chroten Schuhe u Pant Fleischerg 13 H
Lehm kann unmtgeldlich abgef werden

Forsterstraße 33 a 50 Pf Trinkg pr Fuhre

mit ZVasseVleitnng bisher von
einem Bierverleger gemiethet sind
Per 1 Januar oder später zu ver
miethe n Lezpzigerftraßs G

Merseburgerstraße 30
sind mehrere freundliche und im gutem Zu
stande befindliche größere u kleinere Woh
MWFSN sowie eine Hausmaunswohn per
fof vd später zu vermischen Auch ist
daselbst ein NieberlagsrauM für Werk
stellsN zc passend abzugeben

Näheres Comtoir KöNig ftrafte Z4
Wai HSnksgis gr Brauhausg 9 wegen

Versetz des Hrn Dr Stange soql zu bez
Kl Stube an einzTPers WilhelmstrT pl

Ladentisch zu kaufen gesucht
Geiststraße 37 im Laden

Anerkennung
Die Sächsische Wish Versichernngs

Bank in Dlesben hat mir einen
kürzlich gehabten Pferdeschaden schnell
und coulant bezahlt was ich gern
anerkenne

Zscherben b Halle a S d 2 Dez 1887
ZLZNKK Bäckermeister

Zu Versicherung Abschlüssen für alle
Thiergattungen bei festen billigen Prämien
ohne zeden Nach oder Zuschuß empfiehl
sich als Vertreter der Sächsischen Bieh
versicherungsbanZ in Dresden

Carl HVffMMM
General Agent in Halle a S

kl Steinstraße 9
Thätige Agenten werden an jedem

auch dem kleinsten Orte vom Vorstehende
gern angestellt

Nctorm TheMer
Mittwoch den Ick Dezember er

KreU WrW
Auftreten von Frl

als Zauberkünstlern

Verichti z g
Inder 1 Beilage Nr 291 unseres Blattes

muß es in dem Inserat von
statt selbst gcslanzten Weinen selbst qe
Psiegten Weinen und statt 5aupt
verkchrs ager Hanptverkanfslaoer
h eißen

Verloren ein seidenes Halstuch Gegl
Belohnung abugeben Wilhelmstr 31

MmUxyMüchrichtm
WZZ MZx

Für die vielen Beweise der Liebe und
Theilnahme bei dem Begräbnis meines lie

Thkile meinen werthen Kunoen hierdurch ben g ten Mannes sage ich sowie im Na
nnt daß sich mein F arbtSvgeschäftn chtm j der Eltern allen lieben Verwandten
mehr Friedrichstratzs 41 sondern
Albrechtst 18 Eingang der Bernburgerstr
befindet Achtungsvoll MZZZs

Ein in der Zucker Branche und im
Dlmlpfszmschinenbm bewanderter jün
gerer Techniker tüchtiger Zeichner wird
gesucht Anmeldungen mit Angabe bisheriger
Thätigkeit und Gehaltsansprüche erbittet
Prinz Earlshntie Nothenbnrg a S

Köchinnen Stuben Haus Kinder
u Viehmädchen erhalten Stellen durch

W W MAKW VIvsZx UKSr
gr Ulncdstraße 4 sim N nen Theater

Hanslmrsche
imqehcn kann gesucht im goldenen
Schiffchen

Zum 1 Januar suchen 2 Herren eine
vollständig ungenirte möbl Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern und 3 Kammer
und bitten gcsl Offerten unter 15 AST
in der Expedition d Bl niederzulegen

und Bekannten aufrichtigen Dank
Die trauernde Wittwe

Van unserem Abonnenten uns zugehende erkennbar b
zlauigte Familien NockrMen finde unter dieser Ritb k

gisiis Aufnahme

VerZobt Herr Sek Lieul A Häser m Frl
wb Wolff Röder Leipzig Herr cand tbeol

Paul Hummel m Frl Martha Wittcke Dessau
Zeibst verr Lchier Otto Wöhleit mit Frl H
Arnds Magdeburg Sndenburg Herr Lehrer
O Albrecht mit Frl L Kirsche Saline Snlza
Freyburg a U Herr Gerirbtsassessor Wolf
gang 5zoltze mit Frl Helene Willecke Nordbau

n Herr Kaufmann Gilbert Evert mit Fräul
Älee Pauly Magdeburg Berlin Herr cand
tiieol R Brandes mit Frl Emma Steigerthal
Helmstedt Haroke

Verehelicht Herr Fr Fischer mit Frl Lina
Jaentsch Bründel bei Plötzkau

Wedoren Ein Sohn Herrn H Lücke Cör
belitz eine Tochter Herrn R Hesse Magde
burg

Gestorben Herr Oberbürgermeister a D
E Kuhnemcmn Leipzig Herr Subdirektor A
Achtel Frl Rosalie Gruson Magdeburg Herr
Franz Dreyer Neuhaldensleben



Direktion WK i ivZK WsMsz

Mittwoch den 14 Dezember R887

A fm 7 Uhr
91 Borstellung 23 Vorstellung antzer Abonnement

Erstes und vorletztes Gastspiel von

Zum 1 Male in dicscr Saison

Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller

Ä

Personen
Elisabeth Königin von England
Maria Stuart Königin von Schottland Gefangene in England
Robert Dudley Graf von Leicester
Georg Talbot Graf von Shrewsbury
Wilhelm Cecil Baron von Burleigh Großschatzmeister
Wilhelm Dawison Staats Sekretär
Nmias Paulet Ritter Hüker der Maria
Mortimer sein Neffe
Graf Aubespine französischer Gesandter
Graf Bellisvre außerordentlicher Botschafter von Frankreich

Okelly Mortimer s Freund Adolf PfeifferDrugeon Drury zweiter Hüter der Maria Leon Bassin
Melvil ihr Haushofmeister Edmund DoßHanna Kennedy j lLouise von DMargarethe Kurl lhre Kammerfrauen jJulie Hahn
Sheriff der Grafschaft Alfred RungeEin Offizier der Leibwache Peter LongerichKammerfrauen der Maria Französische und englische Herren Trabanten Hofdiener

der Königin von England Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland

5 H K Z AMSZsKik als Gast
Nach dem 1 und 3 Aufzuge finden größere Pausen statt

Hedwig Pfund Kühnau
K

Berthold Sprotte
Erich Schmidt
Adolf Müller
Otto Kirsch
Albert Patry
Fritz Kcster
Axel Delmar
Carl Friedau

UMsr Mol
Weinstuben und Austern Salon

gr Uäi ksrstrasss 14
siQ8prövd v8odIusg 169

snixkölrlt
Z z,
in cler VsiQstulis Ot ä N
aiisssr clöm H ULO Ot Ä N
1 g Ltüolc tl Halls AK 1K 00
Niitvi s von ik M an

von 1 dis 4 Illir
ä a Mjecker lAMWÄt

Rsssrvirts imiNsr

Asööiist dis 12 Ilirr dsvcls

5

ODDDO DO D DE W DDM
1

decken ihren Bedarf an hocheleganten

VvNpi I iis extrafeinen L ise
Wvtt u

an u RviseIe Zcvsi bunten u weißen
e bei streng reeller Be

dienung in größter Auswahl bei
unbedingt nur besten Qualitäten bei

z

8

gr Steinstraße 73

Klaviere werden sauber gestimmt
und reparirt bei

Bahnhofstraße 6

M öitoiei ml L MA M W kÄrik
von

W s F ,L sSe
Lessingstratze Z Ecke der Wuchererftratze

empfiehlt

MMMAUZHMZMGW 9 vorzügliche Aualität
snnr eigenes Fabrikat d

bei Entnahme von 3 Mark 1,50 Rabatt

K sowie in reicher Auswahl

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerie 0,50

Parquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Äang Hmrerreihen 1,

Textbücher a 20 Pfg sowie Nummern des Tageblattes Mit dem Theaterzettel
a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebüudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KaffeuMmng GV2 Mr Anfang Uhr Ende IM/2 Mr

Donnerstag den IS Dezembel r 12 Vorstell 24 Vorstell außer Abonnement
Zweites und letztes Gastspiel von Frau WlZi
Zum 1 Male Mi Lustspiel von ShakespeareKatharina Franziska Ellmenreich als Gast Anfang /z Uhr Opernpreise

Freitag den ZG Dezember 93 Vorstell 25 Vorstellung außer Abonnement
Erstes Gastspiel der König Preuß Kammersängerin Mathilde Mallittger

Ns ZustZN M isZÄi iWZ Anfang /z Uhr

VW Wl A NMU W rLvlit Vylsvvvr M M
Leipziger Platz 1

s

M
s

MGWKZA S SGM WK WMA
WeiK nud Austernha

gr Steinstratze 6K
Empfiehlt täglich LriKsK ZlSZA alÄWÄS ITAiWis

Von den einfachsten bis zu den gewähltesten
Mache besonders auf meinen anerkannt vorzüglichen Mittagstisch aufmerksam

im Abonnement Couvert L Mark
Bestellungen auf Austern und Hummer nach außerhalb werden mit jeder

Post prompt ausgeführt
Telegrammadresse WSWvZü s Weinhaus Halle

Als praktisches nützliches Weihnachtsge
schenk empfehle

Singer Whiimschiueu
mit allen Verbesserungen und feiner Ausstattung

zu 75 Mk

SuMr MhMaschuml
allerbesten Fabrikates nut allen Verbesserungen

hocheleganter Ausstattung zu 85 Mk
Hoch armige 95 Mk
Nühnmschmen

für Handwerker zu billigsten Preisen

Reelle Garantie
Reparaturen an Nähmaschinen aller Sy

steme und Gattungen werden von mir in kürzester
Zeit zu billigsten Preisen ausgeführt

Ersatztheils am Lager

M LeiMgerstrche 12 I
I88Er A UoMZ MsMS Nosms

hell und schön so lange Vorrath reicht

k M ZS PA
empfiehlt

KMjMrHx Wz
Mchstm Sonnabend Ziehung

Nnverhcirathete
Beamten Lehrern Kaufleuten Studirenden bietet mein Restaurant selbst den verwöhnte
sten Feinschmeckern VVZ SIWNZ zn sehr solidem Preise

Gr Märkerstratze Ecke Kuhgafis
RlZ Für Damen ist Mittagstisch in separatem Zimmer

KM ZM MM MM WM
Mittwoch den LA Dezember findet mein erstes

ZMAMÄTZt
statt Zu diesem wichtigen Ereignis habe ich einen

LMTGW MMSIGI WA MGAGS
mportirt welcher meinen geehrten Gästen die Honneurs machen wird

Früh T Uhr HVsI Ä Z8 Zi Abends Äiv M
Hierzu ladet ergebenst ein

T
s Z

L

Weimar Lotterie
Ziehung 2ter Serie vom 1 ZV Dezember d I

SZßß Kmimv IW GH Ack
Erster Hauptgewinn

i W v

WMGD Mark
1 MzkrZi Wz Äv M ,rk 1

Loose sind in den alleroris durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen

zu haben sowie zu beziehen durch den

Vorstand der Ständigen Ausstellung
in Weimar

55

Z

S

alleConlervstliner Verein für
und den SMKreis

Donnerstag den IS d M Adends 8 Uhr im großen Saale des Rosenthales
Vortrag des Herrn Oberlehrer über

Völkerleben und Heeresverfasstmgen im
mittelalterlichen und neueren Europa

Die Mitglieder der deutschen Reichspartei der nationalliberalen und Handwer
kerpartei werden uns als Gäste willkommen sein

Für den redaktionellen und Znseratenthcil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große lllrichstraHe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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